
 

 

 

Protokoll der 3. ERAP Versammlung 2017 / 2018 

Ort, Datum: Schulhaus Apfelbaum, Singsaal, 5. März 2018, 19 Uhr 

Anwesend: Delegierte & StellvertreterInnen: Franziska Richter, Diana Berger, Monika Glavac, 

Fenicia Grossenbacher, Jan Hacker, Maria-Luis Leutwiler, Susanne Jimenez, 

Natascha Pletscher, Oliver Gut, Martina Egi, Thomas Konzelmann, Karin Süss 

Yousef, Sandra Walewski, Stephan Habegger, Fanny Pietzner 

Vorstand: Yvonne Wüst, Pio Bättig, Peter Holzer, Patrick Illitz 

Schule: Peter Zweerus, Sandrine Geissmann, Michael Schluep, Monka Schmidli, 

Gabi Mörgeli 

1. Begrüssung 
• P. Holzer begrüsst alle Anwesenden. 

2. Abnahme Protokoll der letzten EV 
• Das Protokoll der letzten EV wird abgenommen. 

3. Vorstellung OJA 
Patrizia Sutter stellt die Offene Jugendarbeit Oerlikon vor.  

• Es gibt 8 OJAs in der Stadt Zürich 

• Schwerpunkt: Treffs 

• Stadt Zürich hat die offene Jugendarbeit an die GZ und an die OJAs delegiert. In Oerlikon 

deckt das GZ die Gruppe bis zur 4. Primar ab, die OJA bis vor wenigen Jahren erst ab 

Sekundarschule. Seit einigen Jahren gibt es nun zweimal wöchentlich Programme für 5. und 

6.-Klässler. 

• Informationen befinden sich auf www.oja.ch.  

4. Workshops 
In drei Gruppen wurden Ideen diskutiert, wie sich der ERAP weiterentwickeln und welche neuen 

Aktivitäten er unternehmen könnte: 

«Einbezug von Eltern mit Migrationshintergrund» 

- Problem, dass Informationen jeweils auf Deutsch rausgehen und darum zum Teil gar nicht 

ankommen. 

- In der Projektwoche könnte versucht werden, via Elternrat Eltern mit Migrationshintergrund 

miteinzubeziehen und so etwas spezielles Kulturelles zu machen. 

Führen eines Veranstaltungskalenders 

- Eltern aus verschiedenen «Ecken» des Quartiers geben ihre Informationen zu 

Veranstaltungen, Sportmöglichkeiten, Freizeitmöglichkeiten weiter. So erhalten die Eltern 

einen guten Gesamtüberblick, welche Aktivitäten in der nahen Umgebung möglich sind  

Flohmarkt 

- Am Flohmarkt ein «Bingo» oder eine «Tombola» durchführen, wo die Kinder die Preise 

stiften 

- Den Flohmarkt um ein Multikulti Buffet erweitern (Eltern bringen Essen mit) 

http://www.oja.ch/
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Kinderdisco 

Schulturnier (Tischtennis, Boccia, Hütchen-Volleyball, ...) 

Spieltag (Brettspiele, Karten) 

«Putztag (Fötzele)» im Wald mit einem Grillieren, evtl. unter Anleitung eines Försters 

Workshop-Vormittag durch Eltern für die Kinder: 

- Eltern können ihre (handwerklichen) Fähigkeiten in Workshops den Kindern vermitteln 

Die Eltern sollen mit dieser Ideenliste angefragt werden, wer Interesse hätte, für eines dieser 

Projekte die Organisation in die Hand zu nehmen. 

5. Feedback von Eltern und Lehrern 
• Im Nachgang zu den Informationsabenden zum «Lehrplan 21» gab es Diskussionen zwischen 

den Eltern, und es wurde im Hinblick auf das iPad der Wunsch geäussert, Informationen zu 

erhalten zum Umgang mit Medien. Die Eltern werden nach den Sommerferien umfassend 

informiert, wenn das Kind das Tablet erhält. Jedes Jahr gibt es einen entsprechenden 

Informationsabend der sich in erster Linie an die Eltern der Fünftklässler richtet, aber alle 

Mittelstufe-Eltern sind eingeladen. Bei der Pro Juventute gibt es viel Information auf der 

Homepage zum Thema Umgang mit Medien. 

6. Laufende und abgeschlossene Projekte und Projektgruppen 
• Öpfelbaum macht Sport: War ein grosser Erfolg, Halle war etwas weniger voll als auch schon 

– vermutlich wegen des endlich wieder mal guten Wetters und der Handball-Schüeli – aber 

sehr angenehm, nicht überfüllt. Es waren viele junge Kinder da. Vielen Dank den 

Organisatorinnen! 

• Flohmarkt: Samstag, 9. Juni. Neu möchten wir den Schülern zusätzlich anbieten, dass sie an 

einer Velo-Station ihr Velo für den Sommer auf Vordermann bringen können. Unter 

Anleitung von Freiwilligen soll das Velo gereinigt und kleinere Reparaturen vorgenommen 

werden. Hierfür suchen wir noch Mütter und Väter, welche zwischen 9-12 Uhr die Velo-

Station betreuen. Das Material würde der Elternrat organisieren. Diese tolle Aktion für die 

Kinder können wir nur durchführen, falls wir auch genug Freiwillige finden. 

Könnten auch Velos am Flohmi verkauft werden? 

• Openair-Kino: Haupttermin Freitag, 31.8., Verschiebedatum Freitag, 7.9. 

• Elternbildungsveranstaltung Sexualpädagogik: Datum: Mittwoch, 11. April. 

Mittelstufenschüler dürfen auch dabei sein. Sandra Walewski wird Monika Glavac am Abend 

unterstützen. 

• «Hütchen-Völkerball-Turnier» durch Schule mit Unterstützung des ERAP: das 

Mittelstufenturnier soll davon nicht betroffen sein, wenn, dann müsste etwas Zusätzliches 

organisiert werden. 

• Sanierung KZN (Kantonsschule Zürich Nord): Es gab im Kantonsrat anfangs Januar eine 

Anfrage ganz in unserem Sinn: Werden unsere Kinder, die ans Gymnasium gehen wollen, 

trotz der steigenden Mittelschülerzahl und des sistierten Ausbaus der KZN die Möglichkeit 
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haben, an die KZN zu gehen, oder ist damit zu rechnen, dass sie auf die städtischen 

Gymnasien umgeteilt werden? 

7. Neue Projektideen und Ausblick 
• s. 4. Workshops 

8. Lehrplan 21 
Die Schulleitung ist sehr erfreut, dass eine so grosse Anfrage für die Informationsveranstaltung 

bestand und viele Leute teilgenommen haben. Etwas enttäuschend war, dass zum Teil Leute nicht 

aufgetaucht sind, die einen Dolmetscher gewünscht hatten und für die ein Dolmetscher organisiert 

und bezahlt worden war. 

9. Schulevaluation 
P. Zweerus will die Resultate der Schulevaluation, insbesondere diejenigen der Elternbefragung, 

ausführlich an der nächsten EV präsentieren und diskutieren. Die Kernaussagen der Fachstelle für 

Schulbeurteilung FSB über die Schule Apfelbaum sind sehr positiv. Bis zur nächsten EV werden die 

Lehrpersonen die Evaluation analysiert und beschlossen haben, welche Massnahmen zu ergreifen 

sind. 

10. Tagesschulen 2025 
P. Zweerus informiert über das Projekt Tagesschulen 2025. Im Juni wird es eine Abstimmung über 

einen entsprechenden Projektkredit geben. Für uns Eltern wichtig zu wissen ist, dass es uns freisteht, 

unsere Kinder von den «gebundenen Mittagessen» abzumelden und sie wie bisher zu Hause zu 

Mittag essen können. Die Erfahrungen in den bisherigen Projektschulen zeigt, dass weniger als 10-

20% der Eltern von dieser Möglichkeit Gebrauch machen. 

11. Informationen zu und von Eltern-Kontaktgremium 
Keine 

12. Nächste Termine 
Nächste EV: 11. Juni 2018, im Singsaal 

Nächste Vorstandssitzung(en): 30. Mai 2018 

13. Varia 
Nichts. 

Action Points 

• P. Holzer: Den Eltern soll die aus den Workshops entstandene Liste von Projektideen mit den 

Informationen zu dieser Sitzung mitgeteilt und sie angefragt werden, ob jemand Interesse 

hätte und bereit wäre, die Organisation so eines Projektes in die Hand zu nehmen 

• P. Holzer: bei Flohmi Organisation anfragen: Könnten auch Velos am Flohmi verkauft 

werden? 

Zürich, den 5. März 2018  Peter Holzer 


